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Schlüssel-Themen 2018

1. Beseitigung des "WhatsApp-Dilemmas" durch sichere 
mobile Krankenhaus-Kommunikationslösung 
Klinik: Klinik: R. Boldt, Geschäftsbereichsleitung IT und 
Medizintechnik, Themen-Pate: Dr. D. Tenzer, Vorstand, 
Klinikum Oldenburg
Klinik: B. Schlüter, IT-Leiter, Themen-Pate: W. Mueller, 
Geschäftsführer, Vestische Caritas Kliniken
Klinik: F. Ebling, Referatsleiter IT, Themen-Pate: P. Förster, 
Geschäftsführer, Westpfalz-Klinikum
Klinik: G. Woditsch, GB IT, Leiter Klinische Systeme, 
Themen-Pate: Dr. C. Hoppenheit, Stv. Vorstandsvorsitzender, 
Universitätsklinikum Münster
Klinik: R. Dworschak, Leiter IT, Pate: J. Götz, Vorstand, 
Kliniken Nordoberpfalz
Klinik: S. Wieser, Bereichsleiter IT, Themen-Pate: 
M. Richter, Geschäftsführer, St. Augustinus-Kliniken
Industrie: F. Obermayer, VP Sales Europe, 
Infinite Convergence Solutions
Berater: Dr. J. Groppe, Geschäftsführer, CONSULitAS

2. Digitalisierung 4.0: IHE XDS Connector für 
Apple HealthKit und CareKit
Klinik: Dr. G. Füchsl, Oberarzt, Themen-Pate: U. Hornstein, 
Geschäftsführer, Kliniken Kreis Mühldorf am Inn

Entscheider-Event in Düsseldorf

Wahl der 5 Digitalisierungsthemen 
2018  – 19 Kliniken profitieren

Auf dem Entscheider-Event, dem sogenannten Digitalisierungsgipfel der Gesundheits-
wirtschaft wurden am 08.02 12 neue Digitalsierungskonzepte vorgestellt. Auf Basis der 
Präsentationen wählten die anwesenden Vertreter der Krankenhäuser die fünf 
Digitalisierungsthemen der Gesundheitswirtschaft, die im Jahr 2018 von Industrie, 
Beratern und Krankenhäusern bearbeitet werden.

Klinik: G. Nolte, Prokurist IT/TK, Vivantes
Klinik: T. Kleemann, Bereichsleiter IT, Themen-Pate: 
M. Röther, Geschäftsführung, Klinikum Ingolstadt, 
Klinik: L. Forchheim, Leiter IT, Themen-Patin: C. Schricker, 
Geschäftsführerin, edia.con / msg
Klinik: Dr. M. Kuhrau, Leiter IT, Pate: M. Große-Kracht, 
Vorstand, ATEGRIS
Industrie: S. Popp, Geschäftsführer, aycan Digitalsysteme
Industrie: M. Haumann, Leiter IHE-Vertrieb u. J. Oswald, 
Geschäftsführer MDES, März
Berater. Dr. A. Zimolong, Geschäftsführer, Synagon

3. Fallakte Plus: Überleitung der nächsten Generation 
und der Patient ist stets dabei 
Klinik: Dr. S. Haferkamp, Stv. Geschäftsbereichsleiterin IT, 
Themen-Pate: P. Asché, Vorstand / Kfm. Direktor, 
Uniklinik der RWTH Aachen
Klinik: Dr. W. Fritsch, Abteilungleiter klinische Systeme, 
Universitätsklinikum Düsseldorf, Pate: E. Zimmer, Vorstand
Klinik: R. Siebers, Unternehmens- und Projektentwicklung, 
Themen-Pate: S. G. Drumm, Städt. Krankenhaus Maria-Hilf
Industrie: M. Franz, Prokurist / Vice President Business 
Development, CGM Deutschland
Berater: L. Motzo, Inhaber, dimc.it

4. Computer-interpretierbare Leitlinien - Unterstützung 
klinischer Entscheidungen, Reduktion von Fehlern,
 Verbesserung der klinischen Ergebnisse
Klinik: G. Günyak, Projektverantwortlicher IT-Abteilung, 
Dr. M. Kaufmann, Oberarzt Abteilung Hämatologie, 
Onkologie und Palliativmedizin,
Themen-Pate: G. Tomenendal, kaufmännischer Direktor, 
Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart
Klinik:  Prof. Dr. Y.-D. Ko, Ärztlicher Direktor, Chefarzt, Internistische 
Onkologie, Themen-Pate: Dr. M. Heiderhoff,  Krankenhausdirektor, 
Johanniter-Krankenhaus und Waldkrankenhaus Bonn
Klinik: Prof. Dr. Y. Weber, Ltd. Oberärztin Neurologie, 
Dr. H. Lautenbacher, 
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Entscheiderfabrik zeigt den Nutzen von 
Digitalisierung auf
Auf der Entscheider-Werkstatt im Robert-Bosch-Kranken-
haus Stuttgart, die zu dem drängenden Thema „Lean Manage-
ment oder optimierte Struktur- und Prozessorganisation im 
Robert-Bosch-Krankenhaus und Strategien zur Realisierung 
von Digitalisierung 4.0“ durchgeführt wurde, trafen sich vom 
7.–8. März 65 TeilnehmerInnen in Stuttgart.

Gastgeber war die Unternehmensführung bzw. Gerald 
Tomenendal, Kfm. Direktor des Klinikums, und aus der Unter-
nehmensleitung das Team um den Leiter IT, Walid Sbaih.

Gerald Tomenendal begrüßte die Teilnehmer zusammen 
mit Walid Sbaih. Durch die Entscheider-Werkstatt führten 
Dr. Pierre-Michael Meier und Stefan Burkart. Die Grup-
penarbeiten des Workshops wurden von Meik Eusterholz,  
Dirk Holthaus, Dr. Pierre-Michael Meier und Walid Sbaih gelei-
tet. In dem Workshop arbeiteten die TeilnehmerInnen nach 
dem Initialvortrag von Herrn Tomenendal und Herrn Sbaih 
innovative Digitalisierungsansätze und -projekte im Fokus Lean 
Management für ein Musterkrankenhaus und somit auch für 
ihre individuelle Klinik heraus. Die TeilnehmerInnen nahmen 
somit „selbst“ ausgearbeitete Unterlagen „mit nach Hause“, 
die ihnen im Tagesgeschäft helfen werden, Digitalisierungs-
projekte im Bereich des Lean Management anzustoßen und  
zu etablieren.

Entscheider-Werkstatt im Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart
Lean Management oder optimierte Struktur- und 

Prozessorganisation im Robert-Bosch-Krankenhaus und 
Strategien zur Realisierung von Digitalisierung 4.0

Leitung Stabsstelle Forschungsunterstützung GB-IT, N. Rump,
Stv. Leiter GB-IT, Themen-Pate: G. Sonntag, Kfm. Direktorin u. 
Stv. Vorstandsvorsitzende, Universitätsklinikum Tübingen
Industrie: L. Zwack, Product Director, Elsevier Clinical Solutions
Berater: M. Eusterholz, Geschäftsfeldleiter, UNITY

5. Virtuelle Videokonferenzen auf Basis einer IHE-konfor-
men Vernetzungsplattform: Von Arzt zu Arzt und Patient 
Klinik: T. Dehne, Geschäftsbereichsleiter IT, Themen-Pate: H. 
Jeguschke, Vorstand / Kfm. Direktor, Universitätsmedizin Rostock
Klinik: A. Henkel, Geschäftsbereichsleiter IT, Universitätsklinikum 
Jena, Pate: Dr. B. Seidel-Kwem, Sprecherin des Vorstandes
Industrie: Dr. S. Saboor, eHealth Solution Specialist, 
SIEMENS Healthineers
Industrie: C. Schmelter, Geschäftsführer, DMI
Berater: D. Holthaus, Senior Berater, promedtheus
 Insgesamt wählten sich 19 Krankenhäuser auf diese fünf Themen 

und beteiligen sich somit an diesen, d.h. die Kliniken können diese 
Digitalisierungsprojekte nun 12 Monate auf ihren Nutzen kosten-
frei testen und vermeiden somit Fehlinvestitionen.

Die ENTSCHEIDERFABRIK bietet daher ein sehr interessantes 
einmaliges Veranstaltungsformat, das an Mehrwerten bezüg-
lich Wirtschaftlichkeit der Krankenhäuser und Verbesserung der 
Behandlungsqualität der Patienten orientiert ist.


